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1 Vorstellung des Projektes

Quelle: Stadt Duisburg und EGLV 2023
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2 Beteiligte Akteure generell (Letter of intent)

Bochum

Bottrop

Dortmund

Duisburg

Essen

Gelsenkirchen

Herne

Mülheim an der Ruhr

Oberhausen

Kreis Recklinghausen

Recklinghausen

Castrop-Rauxel

Gladbeck

Herten

Holzwickede

Dinslaken

Witten

LANUV

LZG.NRW

DWD

DIN/VDI

RVR

UDE (Public Health)

FOM

HS Bochum

HS Fulda
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2 Beteiligte Akteure in Duisburg
Quelle: Stadt Duisburg 2023



Deutscher 
Wetterdienst

Beauftragte 
Stadt,

z.B KuB???

Bildung und Sport

Schulen

Sportvereine

Veranstaltungsbereich

Soziales, Jugend 
und Wohnen

Kindertagesstätten

Frühe Hilfen

Seniorenbeirat

Behindertenbeirat
Psychiatrie- u. 

Sucht Koordination

Obdachlosenhilfe

Asylheime

Öffentliche 
Sicherheit und 

Ordnung

Bevölkerungsschut
z, Not- u. 

Rettungsdienst

Bürger- u. 
Ordnungsamt

Stadtentwicklung

Tourist Information

Unternehmen

WBD

Gesundheitsamt

Krankenhäuser

Praxen der 
Gesundheitsberufe

Apotheken

Ambulante 
Pflegedienste

(50 ???)

WTG Behörde

Pflegeheime

EGA

Öffentlichkeitsarb
eit

Amt für 
Kommunikation

Hotline/Hitzetelefon

Callcenter

Beteiligung 
Bevölkerung

FB Ehrenamt

Nachbarschaftshilfe

Buddy-System

Kommunales
Integrationszentrum

Menschen > 75 

Jahre

Chronisch 

Kranke,

BeeinträchtigteObdachlose Bevölkerung allg.

Eltern bzw. Kinder

Schwangere, 
Säuglinge

Menschen, die im 

Freien Arbeiten

Quelle: Arbeitshilfe zur Entwicklung und Implementierung eines Hitzeaktionsplans für 

Kommunen, Arbeitsgruppe Klimawandel und Gesundheit, Public Health Zentrum Fulda

Kommunikationskaskade
Entwurf einer möglichen Kommunikationskaskade für das Management von Akutereignissen für Duisburg 
(Hinweis: Entspricht nicht dem Dezernatsverteilungsplan)

Hitzewarnung, 

Vorinformation

Adressaten in der Bevölkerung

Informationen über 

notwendige Maßnahmen

Zuständigkeiten innerhalb der Stadt
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4 Projektorganisation

Quelle: Stadt Duisburg 2023

• Emschergenossenschaft als Antragstellerin und Fördermittelbezieherin

• Übernimmt die Projektkoordination und verwaltet die Fördergelder

• Externes Büro unterstützt, sammelt Informationen aller Kommunen & 

erstellt das Produkt der Hitzeaktionsplanung

• Fördermittel für:

• Externes Büro

• Workshops, Meetings etc.

• Grüne Bänke in jeder Stadt

• Personal
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5 Erreichbarkeit der älteren Bevölkerung

Quelle: Stadt Duisburg 2023
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